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Er braucht also auch etwas zwi-
schen die geist igen Zähne, l iebe
Leserinnen, liebe Leser! 

Leider wird uns in der eMpTyV is i-
on-Generat ion n icht  mehr  v ie l
Soulfood angeboten. Alles was sie
noch hat, sind die „posit ive Vibra-
tions“ von Daniel Küblböck (auf die
wir aber l iebend gerne verzichten
würden).
Die Biographien von Prolofußbal-
lern und Popmusikern aus der
untersten Schublade geben eben-
fal ls nichts her, was die Seele er-
nähren könnte.

Wir, die soulfood Redaktion, den-
ken, was unserer Generation fehlt,
kann nur Gott bieten. Deswegen
haben wir vor etwa fünf Jahren ein
online-Magazin gestartet, das ver-
sucht, eine wirkl ich posit ive Bot-
schaft in unsere Welt zu bringen.
Das Soulfood-Mag ist die „Print-
version“ von soulsaver.de und sol l
Appet i t  machen auf  d iese Bot-
schaft, die auf griechisch Evange-
l ium (=gute Nachricht) heißt.

Wählt  euch etwas leckeres aus
unserem Menü auf der nächsten
Seite aus! Viel Spaß beim Lesen,

DER MENSCH LEBT NICHT
VOM BROT ALLEIN.

0 1e d i t o r i a l
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MENÜ SOMMER 04

SEX PISTOLS Wer sie waren und  
was sie wollten. S . 8 , –

JOHNNY CASH Das erst nach seinem Tod erschienene  
Album „My Mother’s Hymn Book“. S .  2 0 , –

WAS IST LIEBE Eine kleine Analyse über das wich-
tigste Thema der Welt. S . 5 , –

SELBSTMORD- Gründe und Anzeichen dafür – und 
GEDANKEN wie man davon befreit wird. S .  1 2 , –

BIBEL-ARTIKEL Ist die Bibel nur ein altes Buch? Gründe,
warum man ihr glauben kann! S .  2 2 , –

22 JAHRE Die ergreifende Geschichte eines  
UNSSCHULDIG IN zu Unrecht Verurtei l ten.
HAFT S .  3 0 , –
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BUCHCOUPON Gratis-Buch gegen den Terror. S . 6 , –
ABO-SERVICE soulfood abonnieren S .  4 4 , –
IMPRESSUM – S .  4 5 , –

MARGIT Warum sie ihre Selbstmord-  
gedanken aufgab. S .  1 6 , –

PASQUALE Farbenrausch und Aggression – 
das Ende eines Rowdys. S .  2 6 , –

SCHNEIDEN, RITZEN Rote Tränen trösten nicht.
SELBSTVERLETZUNG S .  3 4 , –

VOR 30 JAHREN Das Foto, das um die Welt ging  
GESCHAH DAS … und die Story dahinter. S .  3 6 , –

VERGEBUNG Die einzig wahre Waffe 
gegen Nazis. S .  4 2 , –

report

lebensbericht

nachspeise
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WAS IST LIEBE?
B o y s  a n d  G i r l s ,  G i r l s  a n d  B o y s  –  j e d e r  w i l l  g e l i e b t
w e r d e n .  A b e r  w a s  i s t  e i g e n t l i c h  L i e b e ?

Wir wollen gel iebt werden. Lieb-
losigkeit tut weh. Jesus hat über
unsere Zeit gesagt und gewarnt:
„… die Liebe wird in vielen erkal-
ten“. Aber auch die „endcoolen“
Boys and Gir ls wollen gel iebt wer-
den. Ihr Verhalten ist ja nicht sel-
ten ein Schrei nach Liebe, Auf-
merksamkeit und „Respect“.

Treffen wir dann auf Liebe, ist es
meist die „EROS-LIEBE“. Sie wird
von Mi l l ionen Musikpoeten be-
sungen. Die „Eros-Liebe“ ist die
Liebe zwischen Mann und Frau.
Dazu gehören die „Schmetterl inge
im Bauch“ und andere, meist an-
genehme Gefühle. Es kann auch zu
negat iven Er fahrungen kommen.

Liebeskummer und andere t iefe
Ver le tzungen s ind n icht  se l ten.
Trotzdem ist diese Liebe von Gott
gewollt. Gott ist nicht gegen Sex.
Er hat ihn ja selbst geschaffen.
Allerdings hat er dafür einen wun-
derbaren Rahmen gegeben: d ie
Ehe. Wer Liebe auf den Körper
reduziert, der hat vergessen, dass
er eine Seele hat.
Die seel ische L iebe nennt man
„PHILIA“. Der Philosoph l iebt also
die Weisheit. Es geht hier mehr um
Freundschaft  und innere Zunei-
gung. Man f indet jemanden sym-
pathisch, oder mag ihn, weil er
Mi tgl ied der Famil ie ist . Diese
Freundschaften s ind heute eher
selten. Man hängt zwar miteinan-
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t i t e l t h e m a : l i e b e

der ab, aber uns so richtig mögen,
das trauen wir uns nicht. Da gibt
es so viele Verletzungen, die uns
immer noch weh tun. Darum spie-
len wir uns oft Freundschaft vor.
Bei der leichtesten Belastung plat-
zen dann diese Beziehungen wie
eine Seifenblase.
Die „AGAPE-LIEBE“:
Was ist denn die wahre und ur-
sprüngliche Liebe, die uns nie und
nimmer im kalten Regen stehen
lässt? Diese Liebe ist die „Agape-
Liebe“. Sie ist ein Geheimnis – wer
kennt diese Liebe? Woher kommt
sie? Wer kann sowas geben? Diese
Liebe kommt nicht von uns Men-
schen. Sie dreht sich nicht um sich
selbst. Sie l iebt, auch wenn nicht
zurückgeliebt wird. Sie hat keine

Hintergedanken. S ie f ragt  n icht
nach e inem Gegenwert . S ie  is t
immer bereit zu vergeben und neu
anzufangen. Diese Liebe ist sogar
bereit für Feinde zu sterben. Diese
Liebe ist aus Gott. Sie kommt von
ihm. Gott bietet Liebe satt. Das
Herz der Liebessuchenden f indet
hier das Ziel der Sehnsüchte. Gott
gibt uns das, was wir leider zu oft
bei Menschen suchen. Wenn du
Gott gefunden hast, dann hast du
die  Quel le der Liebe gefunden.
Menschliche Liebe kann dich nie
erfül len. Bedenke, Gott und seine
Liebe ist überal l  dort, wo du sie
einlässt. Und Gott ist immer bei
dir. Öffne dein Herz und du wirst
Gott erleben und mit den Augen
deines Herzens sehen. ali
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Taschenbuch,
96 Seiten,

Terroristen-Report
mit gutem Ende

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

David Hamilton war Terrorist in
Nordirland, Mitglied der Ulster
Volunteer Force. Sein spannen-
der Bericht schildert die Spirale
der Gewalt. Wie es dazu kam,
was er dann erlebte und wie er
schließlich zu einem Friedens-
stifter geworden ist. 
Als Anhang ein Interview mit

Walid Shoebat, einem palästi-
nensischen Steinewerfer  und
Bombenattentäter.  Wie Gnade
sein Leben verändert hat.
Unsere Gesellschaft ist gelähmt
oder agressiv vom Terror. Diese
Berichte lassen aufatmen: es
gibt eine wirksame Kraft, die am
Herzen wirkt, ohne Waffen!
Bestell dir das aufrüttelnde Buch
kostenlos und unverbindl ich!
Online unter www.soulsaver.de
oder per Post bei 
soulfood Redaktion, Landsberger
Str. 45a, 80339 München

b u c h c o u p o n

neues soulsaver-Buch
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V i e r  R o t z l ö f f e l  m i s c h e n  d a s  E s t a b l i s h m e n t  a u f !

KAUM EINE BAND, die nur etwa
zwei  Jahre ex ist ier te, h inter l ieß
einen so t iefen Eindruck auf uns
wie die Sex Pistols. Sie wollten
schocken und dem Bürgertum eins
auf die Fresse hauen! Etwas völ l ig
Neues (es war 1975 – Vergleich-
bares gab es bis dahin noch nicht)
musste von Johnny Rotten & Co.
erst einmal erfunden werden: Ihr
Slogan war: „I wanna DESTROY,
possibly?“
Die Band entstand nicht durch die
be iden sch i l le rnden Mi tg l ieder
Johnny Rotten (Gesang) und Sid
Vicious (Bass) – sondern wurde
von Steve Jones, Paul Cook und
Glen Matlock gegründet. Die Jungs
hingen oft in dem T-Shirt-Laden

„Sex/Let  i t  Rock“ von Malcom
McLaren und se iner  Freundin
Vivienne Westwood herum. Irgend-
wie kamen sie auf die Idee Musik
zu machen. Malcom erklärte sich
bereit einen Sänger zu f inden und
wurde so zum Manager der „Sex
Pistols“ (den Namen gab Malcom
der Gruppe – die Idee entnahm er
der Aufschrift eines T-Shirts, das
er in seinem Laden verkaufte).
Er wurde auf JOHN LYDON auf-
merksam, als er ihn mit einem T-
Shirt mit dem Aufdruck „I hate
Pink Floyd“ in der King’s Road in
London sah. Am gleichen Abend
verabredeten s ich a l le  fünf  in
einem Pub – und die Sex Pistols
waren geboren.
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Ihren ersten l ive-Auftr i t t  hatten sie
am 6. Oktober 1975 an der St
Martins School of Art in London als
Vorband von Bazooka Joe. S ie
spielten Cover-Versionen von 60´s-
Songs (u. a. von Small Faces) und
versuchten sich mit erstem eige-
nen Material.
Johnny nahm den Namen „Rotten“
an, weil Steve ihn andauernd auf
den deso la ten Zustand se iner
(etwas grünlichen) Zähne aufmerk-
sam machte – lecker!
Langsam wurde d ie  br i t i sche
Musikpresse (z. B. „Sounds“ )  auf
die Jungs aufmerksam und am 8.
Oktober 1976 war es schliessl ich
soweit : die Band unterzeichnete
beim Label EMI (die erste Single
„Anarchy in the UK / I  wanna be
me“ erschien kurz darauf – „Anar-
chy…“ gilt als DER Punk-Klassi-
ker). Das berühmte „Bil l  Grundy“-
Fernseh-Interview in dem die Band
l ive  den Journa l is ten und d ie
Zuschauer beleidigten (Bi l l  Grundy
provoz ier te  Rot ten und Jones)
machte die Sex Pistols über Nacht
bekannt.
Johnny wurde wegen Besitzes von
Speed inhaft iert, EMI kündigte der
Gruppe den Vetrag (die Bi l l-Grun-

dy-Aktion war ihnen doch zu krass)
und Glen Mat lock ver l iess d ie
Band. ABER VON KLEINEN RÜCK-
SCHLÄGEN lässt man sich nicht
unterkriegen: sie holten sich Sid
Vicious (John Simon Ritchie) als
Ersatz für Matlock an den Bass (er
musste vorher noch schnell spie-
len lernen!) und die Plattenfirma
Virgin nahm die vier unter Vetrag.
„God save the Queen“ erscheint
rechtzeit ig zum Tronjubiläum der

Queen und landet sofort auf Platz
eins der brit ischen Charts. Viele
Plattenläden und Radio-Stationen
boykott ieren die Pistols und um ein
Auftr i t tsverbot zu umgehen macht
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die Band eine „Undercover“-Tour
unter dem Namen The Spots („Sex
Pistols on tour secretly“ ) . Im glei-
chen Jahr (1977) erscheint ihre
ers te  P la t te  „Never  mind the
bollocks – here´s the Sex Pistols“.
1978 – das Aus für die Gruppe.
ZUERST WOLLTEN SIE NOCH
AMERIKA erobern. Doch auf dem
8. Gig ihrer USA-Tour in San Fran-
cisco brechen sie das Konzert mit
den Worten „Ever got the feel ing
you´ve been cheated?“ ab. Am 17.
Januar 1978 trennen sie sich off i-
ziel l . Rotten gründet seine Band
PIL (Public Image Limited), mit der
er heute noch Platten veröffent-
l icht . S id s t i rbt  am 2. Februar
1979 an einer Überdosis Heroin
(e in  paar  Monate nachdem er
wegen Mordes an seiner Freundin
Nancy Spungen angeklagt wurde).
Und abso lut  über f lüss igerweise
gab es 1996 eine grottenschlechte
Reunion-Tour (das Geld war dann
doch zu verlockend für die „Punk“-
Opis) und auch 2002 l iessen sie es
sich nicht nehmen, anlässl ich des
50. Tronjubiläums der Queen einen
Auftr i t t zu l iefern.
WARUM ZERBRACH ALLES SO
SCHNELL? Wollten sie es nicht
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ähem, ich meine, NICHT in Mün-
chen) zeigen, dass die Punks keine
Chance haben. Es wird ihnen nur
soweit erlaubt, anders zu sein, wie
es die Musik-Industrie, die Gesell-
schaft und die Polit iker erlauben.
Geld regier t  d ie Wel t  und man
kann sogar  mi t  Punk-Rockern
Kohle verdienen.
Aber viele Leute haben ein Leben
das ihnen dikt iert wird satt. Sie
wollen Originale sein – bloß wie?
Du musst zuerst e inmal wissen
WER du bist und WARUM du da
bist. Und NIEMAND (!!! )  anderes
als dein Schöpfer kann dir das
sagen. Nur Gott, der dich und mich
und die ganze Welt gemacht hat,
weiß, warum Er das al les geschaf-
fen hat, warum du lebst, wie du
leben kannst, dass sich dein Leben
wirkl ich lohnt und wie du echten
Sinn und Er fü l lung bekommen
kannst. Al l  das steht in der Bibel –
deswegen reden wir hier auch so
viel davon. Du kannst bei Jesus
Antworten f inden! Er macht dich zu
einem echten ORIGINAL! 
Wir wünschen dir von Herzen und
aufrichtig, dass du das Leben, das
Gott dir bietet, kennenlernst.

vel imir

dem Establishment zeigen? Woll-
ten sie nicht eine neue, freie und
kreat iv- ind iv idue l le  Jugendkul tur
begründen? Die starren Formen
des Bürgertums waren ihnen ver-
hasst und ich kann das auch ver-
stehen. Man wurde gezwungen so
zu sein, wie die Mehrheit es woll-
te. Doch ihre Antwort (Negation
des bürger l ichen)  führte wieder
nur zu einer „Uniform“ – zu einem
neuen Einheitslook und einem Ein-
heits-Verhalten der Jugendlichen.
Man war „Punk“ und als Punk muss
man d ieses und jenes denken,
sagen, so und so aussehen – wo
blieb die Freiheit, die Individua-
l i tät? Rotten selbst sagte in einem
Interv iew: „Diese scheiss Punks
machten al les kaputt. Auf einmal
l iefen al le gleich herum – Leder-
jacken und Nieten .. wir wollten
genau DAS zerstören, wir wollten,
dass die Leute Individuen sind.“
Doch wie so oft hat die „Revoluti-
on“ nicht geklappt – nichts hat
s ich WIRKLICH veränder t . D ie
Erben der Pistols (z. B. The Off-
spring) machen Musik-Videos, die
mehrere hunder t tausend Dol lar
kosten, die sogenannten „Chaos-
Tage“ (erst kürzl ich in München –
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SELBSTMORDGEDANKEN
G e s e l l s c h a f t l i c h e  H i n t e r g r ü n d e ,  A n z e i c h e n ,  p e r -
s ö n l i c h e  G r ü n d e ,  M ö g l i c h k e i t e n  z u  h e l f e n ,  Tr o s t

Wir leben in einer immer noch fet-
ten Konsumgesellschaft. Die meis-
ten haben al les zum Leben. Viele
haben viel mehr als sie brauchen.
Aber fast al le wissen nicht, warum
sie leben. Sie fragen ja kaum mehr
nach dem Sinn und Zweck ihres
Daseins. Einfach mitmachen, ein-
fach mit leben, sich einfach leben
lassen. Selber leben oder nach-
denken, dass machen unsere Ma-
nager.

In diesem Klima erkranken bis zu
20% der 13- bis 20-jährigen an
Depressionen oder andern psychi-
schen Erkrankungen. Erschreckend
is t  auch, dass Se lbstmord d ie
zwei thäuf igste Todesursache bei

Heranwachsenden ist.
Suiz id ist  eine Verzweif lungstat.
Manche Menschen glauben, einer
Situation auf andere Weise nicht
entkommen zu können. Sie sind
am Ende ihrer Trostlosigkeit ange-
kommen.

Manchmal sind es impulsive und
unref lekt ier te  Entsche idungen.
80% der Selbstmörder haben in
der Vergangenheit schon öfter ver-
sucht, sich das Leben zu nehmen.
Viele gefährdete Personen wollen
um jeden Preis aus einer unerträg-
l ichen Situat ion entkommen, je-
doch wollen sie oft nicht sterben,
sondern einen unüberhörbaren Hil-
feschrei loslassen.
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s e l b s t m o r d g e d a n k e n

Was können GRÜNDE für einen
derart igen Schritt sein?
• Vereinsamung, Gefühl des Un-

verstandenseins
• Ablehnung, Mangel an Gebor-

genheit
• Zukunftslosigkeit, Arbeitslosig-

keit, Ruin, Missbrauch
• Gewalt in der Famil ie, Streit
• Tod eines Freundes oder Ange-

hörigen, Krankheit
• bevorstehende Prüfungen oder

Prüfungsversagen
• Gerichtsverhandlungen
• der Tod oder die Botschaft Tod

eines Popidols u.a.

Was können ANZEICHEN für eine
solche Tat sein?
• Depressives, verschlossenes

Verhalten
• auffäl l ige Veränderungen des

Äußeren und der Denkmecha-
nismen

• häufiges Weinen, Apathie und

andere psychische Störungen
• u.a. Drogenmissbrauch

Vie le  junge Leute leben sehr
schnell, sie haben ihr Leben schon
gelebt, bevor es r ichtig losgehen
sollte. „Lebe schnell, lebe intensiv
und s terbe jung.“ propagier te
Janis Joplin.
„Ob ich morgen leben werde, weiß
ich nicht, aber eines weiß ich: dass
ich heute nicht lebe.“ sagte Jimi
Hendrix.

Am 5. Apri l  1994 schoss sich der
27-jährige Kurt Cobain eine La-
dung Schrot ins Gehirn. Mil l ionen-
fach hatte er seinen Selbstmord
auf seinen Grungeplatten und in
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seinen Konzerten angekündigt. Er
war vol ler Hass und Verzweif lung.

Wie kann Menschen in  d iesem
Seelenzustand oder  vor  e inem
geplanten Selbstmord GEHOLFEN
werden?
• die Lage des anderen erkennen
• ihm Zuwendung und Aufmerk-

samkeit schenken
• ihn mit seinen Selbstmordge-

danken konfrontieren
• Antei l  nehmen, versuchen, die

Dinge aus seiner Perspektive
zu sehen

• wenig Ratschläge geben,
wenig Krit ik üben

• Mut machen
• ihn darauf hinweisen, dass

Gott für ihn da ist und dass
Gott schon vielen einen Aus-
weg aus unmöglichen Lebens-
situationen gezeigt hat

Tie fpunkte s ind ke ine Schluss-
punkte, sondern Wendepunkte.

Gott ruft jedem von uns zu:
„Rufe mich an in der Not, und ich
wil l  dich retten…“

Lieber Leser, wenn es in deinem
Leben nicht mehr geht, wenn deine
menschl iche Kraf t  aufgebraucht
ist, dann fang an, und lege die
Scherben deines Lebens in d ie
Hände dessen, der  a l les  neu
machen kann. ali
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MARGIT – SELBSTMORD
ODER NEUES LEBEN?
“ I c h  b e k a m  s c h w e r e  D e p r e s s i o n e n  u n d  k o n n t e
n i c h t  m e h r  s c h l a f e n .  I c h  w o l l t e  n i c h t  m e h r  l e b e n “ .  

Hallo! Ich heiße Margit und komme
aus einem kleinen Ort in Öster-
reich. Ich war ein braves, ehrgeizi-
ges Mädchen und brachte gute
Leistungen in der Schule.
Mit 16 änderte sich das.
ICH BEGANN, Drogen zu nehmen
und rannte mit zerrissenen Kla-
motten herum. Mit nicht einmal 18
Jahren zog ich mit meinem dama-
ligen Freund zusammen. Ein Jahr
später machte ich die Matura (Abi-
tur). Die bestandenen Prüfungen
feierte ich so, dass ich ein paar
Wochen dauerdicht (ständig zuge-
kifft, betrunken etc.) war.
Im Herbst g ing's mir  dann gar
nicht gut. Ich wollte Physiothera-
peutin werden, wurde aber an der

Akademie n icht  genommen. So
machte ich ein Jahr lang eine Aus-
bi ldung zur  Masseur in. Anfangs
war ich total depressiv, antriebslos
und konnte mich auf nichts kon-
zentrieren.
DANN SCHLUG AUF EINMAL alles
ins Gegentei l  um. Ich war nur noch
unterwegs, nächtelang fort, soff,
k i f f te  und sch l ie f  kaum mehr.
Meine Freunde machten sich große
Sorgen und wollten mich schon in
die Psychiatr ie stecken, aber ich
mäßigte mich dann wieder  von
selbst.
Damals sah ich das nicht so, aber
heute weiß ich, dass ich in eine
Manie gefal len war.
Nach meiner Ausbildung nahm ich
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einen Job in einem kleinen Dorf
an. Ohne Auto war man da ziemlich
von der Außenwelt abgeschnitten.
Meine Freunde sah ich fast nur am
Wochenende. Obwohl ich meinen
Beruf mag, war Arbeiten für mich
ein notwendiges Übel. Ich lebte
nur für die Wochenenden, die ich
dann total dicht mit meinen Freun-
den verbrachte.
Mit der Zeit dachte ich mir: „Das
hat doch al les keinen Sinn: Nur
von Wochenende zu Wochenende
leben, und sonst  nur  dahin zu
vegetieren.“
Ich bekam schwere Depressionen
und konnte nicht mehr schlafen.
Ich wollte nicht mehr leben.

AM 21. JANUAR 2000 SPRANG
ICH aus dem 6. Stock eines Hoch-
hauses.
Trotz schwerer Verletzungen über-
lebte ich wie durch ein Wunder.
Nach 5 Monaten Krankenhausauf-
enthalt und Rehabil i tat ion war ich
dann wieder so f i t , dass ich arbei-
ten konnte.
MIR GING'S DANN auch mehrere
Monate wieder sehr gut, bis die
nächste Depression kam. Wieder
dachte ich, dass al les sinnlos sei
und ich sowieso nie wieder glück-
l ich werde. Als sich meine Gedan-
ken nur mehr um Selbstmord dreh-
ten, ging ich freiwil l ig in die Psy-
chiatr ie, aber die Ärzte und Thera-
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peuten konnten mir nicht helfen.
Als ich wieder raus kam, ging's
mir noch schlechter.
Meine Eltern steckten mich in eine
christ l iche Einrichtung. Dort waren
Menschen, die Probleme mit Dro-
gen hatten, psychisch krank waren
oder in einer Lebenskrise steck-
ten. Ich lernte Leute kennen, die
eine total kaputte Vergangenheit
hatten, von ihrer Famil ie misshan-
delt wurden und keine Berufsaus-
bi ldung hatten.

Aber sie vertrauten auf Gott und
sahen mit Zuversicht in die Zu-
kunft.
DAS FASZINIERTE MICH. 
Ein Mädchen dort schenkte mir
einen Anhänger, wo ein Vers der
Bibel draufstand:
“Denn ich kenne die Pläne, die ich
für euch habe, spricht der Herr,
Pläne des Friedens und nicht zum
Unheil, um euch Hoffnung und eine
Zukunft zu geben.“
I ch dachte mir : Got t  hat  auch
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einen P lan für  mich und mein
kaputtes Leben.
Ich hatte auch deshalb ein sehr
sch lechtes Gewissen, wei l  ich
meine Eltern jahrelang angelogen
hatte. Ich durfte erfahren, dass mir
Jesus al les verzeiht, wenn ich ihn
darum bitte.
Ich hab gebetet: „Jesus, ich habe
versucht, mein Leben selbst in die
Hand zu nehmen. Es ist im Endef-
fekt nur Mist  herausgekommen.
Bitte nimm du jetzt mein Leben in

die Hand.“
Und Jesus hat  wi rk l ich etwas
Gutes aus meinem Leben gemacht:
Er hat mich geheilt von meiner
psychischen Krankheit.
Er hat mich frei gemacht von Dro-
gen, Alkohol und Zigaretten. Mir
geht es jetzt seit 1 1/2 Jahren
wirkl ich gut, und das ohne Medika-
mente oder Drogen.
Jesus hat meinem Leben wirkl ich
einen Sinn gegeben.
Jetzt.
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JOHNNY CASH: MY
MOTHER’S HYMN BOOK
D a s  l e t z t e  A l b u m  d e r  v o r  k u r z e m  v e r s t o r b e n e n
C o u n t r y - L e g e n d e  J o h n n y  C a s h .  L i e d e r,  d i e  w i r k -
l i c h  h e l f e n  k ö n n e n  -  e c h t e s  L e b e n ,  e c h t e r  G l a u b e .

Seit 13.04. gibt es die CD „My
Mother’s Hymn Book” in Deutsch-
land zu kaufen. Das ist ca. ein hal-
bes Jahr nach seinem Tod. Nach
eigener Aussage ist dies sein Lieb-
l ingsalbum.
Es ist ein Gospelalbum. Johnny
Cashs Mut ter  hat te  e in  a l tes
Gesangbuch, aus dem s ie  ihm
früher immer vorsang. Cash kann-
te al le 15 Lieder auf der CD schon
von Kindesbeinen an auswendig.

Was bedeutet eigentl ich Gospel?
Das Wörterbuch g ib t  fo lgende
Definit ion an:
Englisch Gospel: Evangelium, ver-
mut l iche Zusammensetzung der
engl ischen Begr i f fe  good spe l l
(gute Nachricht). Eine Richtung der
Geist l ichen Musik, die in Amerika
gegen Ende des 19. Jahrhunderts
entstanden ist. Seine Wurzeln l ie-
gen im Spir itual.

Zu Beginn seiner musikal ischen
Laufbahn wil l  Johnny Cash Gospel-
sänger werden. Das Problem ist
nur, dass der Chef von Sun Re-
cords Sam Phil l ips im Jahre 1955
keine Gospel-Musiker gebrauchen
kann; so wird Cash zum Country-
und Rockabil lysänger. Seine Mut-
ter sagt ihm immer: „John, deine
Stimme ist eine Gabe, die dir Gott
geschenkt hat!” Sie ermutigt ihn,
sein Talent zu fördern und Lieder
zur Ehre Gottes zu singen.

Die Jahre vergehen. John wird
berühmt und mit dem Ruhm kom-
men auch A lkoho l , P i l len und
andere Drogen ins Spiel. Johnnys
Leben besteht nur noch aus Exzes-
sen. In späteren Jahren wendet er
sich erneut zu dem Gott, über den
seine Mutter ihm erzählt hatte. Er
wird von den Süchten befreit und
heiratet June Carter. Immer wieder
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f inden sich Songs über den Gott
der Bibel in seinen Alben. Die Krö-
nung gibt es jetzt in „My Mother’s
Hymn Book”:

„Where we’l l  never grow old” , „I
am a pi lgrim” , „When the rol l  is
cal led up yonder” , „If we never
meet again this side of heaven” ,
„I’ l l  f ly away” , „Where the soul of
man never dies” , „In the sweet by
and by” und „I’m bound for the
promised land” – diese Lieder-
sprechen von der Hoffnung auf ein
besseres Leben nach dem Tod. Sie
sind mehr als nur „tröstl ich“; sie
strahlen eine echte Zufriedenheit
und Freude auf das, was noch
kommt aus.
„Soft ly and tenderly Jesus is cal-
l ing” fordert den Zuhörer auf, nicht
mehr zu warten, sondern daran zu 
glauben, dass Jesus für seine Sün-

den gestorben ist. Dadurch ist die
Vergebung für die Schuld möglich
gemacht.
„Just as I am” zeigt auf, dass man
zu Gott mit seinen Sünden kom-
men kann, egal wie schlimm sie
sind. Jesu Blut reicht für al le aus.

Meiner Meinung nach ist es ein
äußerst  wer tvo l les  A lbum. Die
Musik ist erstklassig: Die altehr-
würd ige St imme des „Man in
Black” nur begleitet durch seine
Gitarre. Noch wertvol ler wird sie,
wenn man die gut verständlichen
Texte anhört und sich ermuntern
lässt ein Leben mit Jesus zu leben.
Dann geschieht das, was Cash im
Lied „I shal l not be moved” be-
singt. Der Gläubige – so heißt es
da – wird durch nichts erschüttert
werden, weil er in Gott verankert
ist. Er lebt wie ein Baum, der am
Wasser gepflanzt ist, t ief verwur-
ze l t  und mi t  überst römendem
Leben beschenkt. conrad

2 1j o h n n y  c a s h
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ETWAS WIRKLICH 
EINZIGARTIGES 
D i e  g r o ß e n  p h i l o s o p h i s c h e n  F r a g e n  s c h r e i e n  n a c h
A n t w o r t e n  –  w o  f i n d e n  w i r  z u v e r l ä s s i g e  A u s k u n f t ?

Jeder denkende Mensch wird sich
früher oder später fragen, woher
er  kommt, warum er  lebt  und
wohin er geht, wenn er gestorben
ist. Es gibt in unserer Welt – dem
„Supermarkt“  der  Ph i losophien
und Religionen – eine Unmenge an
verschiedenen Antworten auf diese
Fragen. Doch welche ist die Richti-
ge? Woher können wir wissen, wer
uns wahre und zuverlässige Infor-
mationen darüber geben kann?

Am Ende bleiben nur zwei Möglich-
keiten übrig: entweder menschli-
che Ansichten oder das Wort Gott-
es, entweder was die Leute so
meinen oder was Gott sagt.

Nur die Bibel, das Wort Gottes,

kann uns diese Fragen wirkl ich be-
antworten. Aber wie können wir
das wissen? Warum ist es sicher,
dass sie das Wort Gottes ist?

• Wir wissen es wegen der erfül l-
ten Vorhersagen. Es gibt al lein
mehr als 60 Vorhersagen, die
sich erfül l t  haben, als Jesus auf
der Erde war. Außerdem gibt es
Hunderte von Verheißungen über
Israel und die Völkerwelt, die
al le eingetroffen sind. Die Chan-
ce, dass al les zufäl l ig so gekom-
men ist, ist zu klein, um ernst-
genommen zu werden.

• Mindestens 40 Menschen aus
verschiedenen Ländern, zu un-
terschiedl ichen Zeiten haben in
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drei Sprachen über eine Periode
von 1600 Jahren an der Heil igen
Schrift geschrieben. Da bestand
keine Möglichkeit, zusammen zu
arbeiten, trotzdem hat die Bibel
ein einheit l iches Thema und sie
erzählt eine zusammenhängende
Geschichte. Welches andere
Buch könnte sich einer so intel-
l igenten Planung rühmen?

• Die Bibel ist einzigart ig in ihrer
lebensverändernden Kraf t . S ie
bringt Menschen aus Sünde und
Elend und macht Menschen aus
ihnen, die glückl ich und zufrie-
den Leben können.

• Die Worte der Heil igen Schrift
sind auf al le Zeiten anwendbar;

sie sind so aktuel l  wie die stünd-
l ichen Nachrichten im Radio.

• Sie sprechen al le Menschen an,
al le Rassen, Sprachen, Stämme,
Völker. Keine Gruppe wird aus-
geschlossen oder benachtei l igt.

• Sie sind unerschöpfl ich und bie-
ten den Stoff zu endlosem For-
schen, sie trösten und beraten in
jeder Lebenslage.

• Man denke nur an die durch das
Wort Gottes angeregte Literatur
– Kommentare, Konkordanzen,
Bibel lexika, Gedichte und Pre-
d igten. Die  B ibe l  hat  große
Bewegungen ins Leben gerufen
wie die Abschaffung der Skla-
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vere i , das bürger l iche Recht
oder soziale Gerechtigkeit; durch
sie kam es zur Gründung von
Krankenhäusern, Schulen, Wai-
sen- und Altenheimen; auch die
weltweiten Bemühungen, der Ar-
mut und dem Hunger abzuhel-
fen, gehen auf sie zurück. Übe-
ral l , wohin sie kam, hat sie einen
posit iven Einfluss auf die jewei-
l ige Gesellschaft genommen.

• Die Bibel ist rein und stel l t  die
Sünde bloß und warnt vor ihr.
Sie biedert sich der al lgemeinen
Kultur nicht an, sondern sucht
sie zu verbessern.

• Sie ist ein lebendiges Buch, das
von einigen tatsächlich gefürch-

tet wird, während andere ihret-
wegen zu sterben bereit sind.

• Die Bibel erhebt den Anspruch,
von Gott eingegeben zu sein (2.
Timotheus 3,16). Das bedeutet,
dass ihre Worte Gottes Worte
sind. Wäre das nicht so, so wäre
alles ein Betrug. Aber selbst ihre
Feinde beschuldigen sie nicht,
sie sei nicht ernstzunehmen.

• Die Heil ige Schrift hat jahrhun-
dertelange Anstrengungen über-
standen, sie zu verbannen und zu
verbrennen. Doch sie überlebte
al les. Wenn sie durch Regierun-
gen verboten wurde, riskierten
Schmuggler Gefängnis und Tod,
um dieses Edikt zu unterlaufen.
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• Kein anderes Buch kann sich mit
der  B ibe l  verg le ichen. Keines
wurde auch nur annähernd in so
v ie le  Sprachen übersetz t  und
von so vielen Menschen gelesen.

• Dieses erstaunliche Buch berich-
tet von dem Leben einer vollkom-
menen Person. Ein gewöhnlicher
Mensch kann e inen so lchen
Ber icht  n icht  schre iben. Der
f ranzös ische Skept iker  Renan
sagte, es bedürfe eines Chri-
stus, um Christus zu erf inden.

In der ganzen Literaturgeschichte
steht die Bibel einzigart ig da. Alle,
die ihre lebensverändernde Kraft
verspür t  haben, zwei fe ln  n icht
mehr daran, dass die Bibel das

Wort des lebendigen Gottes ist.
Oder – wie es einer ausdrückte –
wer ihre Kraft erfahren hat, mag
nicht mehr deren Quelle leugnen.
Wir r iskieren also nichts, wenn wir
die Bibel als unsere letztgült ige
Autorität anerkennen. vel imir

ein Neues Testament kannst du
kostenlos und unverbindl ich be-
ste l len be i  soulfood Redaktion,
Landsberger Str. 45a, 80339 Mün-
chen. Oder onl ine bei soulsaver.de

O Ich bestelle ein Neues Testament

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

✃
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Graff i t i  entstand in den Ghettos
von New York. In den frühen 70ern
begannen Jugendliche durch ihre
Zeichen und Namen („Tags“) sich
untere inander  und der  Gese l l -
schaft mitzutei len. Eine neue Sze-
ne war geboren.
Schnel l  zunehmend wuchs e ine
Gruppe, die al les nur denkbare mit
ihrer Botschaft bemalte. Die Writer
ze ichneten Sk izzen mi te inander
und hörten dieselbe Musik. Diese
Entwürfe wurden mit der Sprühdo-
se an die Wände und Züge ge-
bombt. In verschiedensten Formen
der Buchstaben begann sich eine
neue Generat ion auszudrücken.
S ie  wurden of t  von verrückten
Figuren (characters) verziert.

Ich selbst war ca. fünf Jahre inten-
siv in dieser Szene dabei. Einer der
ersten Sprüher Münchens wohnte
gegenüber von mir ( in Moosach,
S1) und so hörte ich ziemlich früh
davon. Ich wurde sehr angespro-
chen durch den Gedanken, d ie
Wel t  durch meine bunten Bot-
schaf ten verändern zu können.
Durch das Sprühen waren wir ver-
bunden, konnten neue Freunde
kennen lernen, kamen in Europa
herum und hatten Spaß ohne Ende.
Verschiedene Sounds wie Ac id-
Jazz oder HipHop und deren Texte,
die von Revolution sprachen, ver-
stärkten meinen Glauben an diese
Message. So sprang ich hinein und
tauchte in den Strom der Farben

PASQUALE – 
FARBENRAUSCH 
E i n e  n e u e  B o t s c h a f t  w i r d  a n  W ä n d e  u n d  Z ü g e
g e b o m b t .  P a s q u a l e  w a r  e i n e r  v o n  i h n e n .
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und Rhythmen ein, und l ieß mich
davon treiben.

Doch bald wachte ich aus dem
Farbenrausch auf. Wo ich mir vor-
stel l te, mit der Botschaft, die wir
weitergaben etwas zum Posit iven
zu verändern, war  genau das
Gegentei l  passiert : Wir mussten
die Dinge mit Gewalt klären. Statt
Freude spürte ich Hass, statt Frie-
den herrschte Gewalt. Ich erlebte
Ent täuschungen, wei l  ich ge-
täuscht war. Es war, wie gefangen
zu sein in einem Fluch, der al les
ins Böse zieht und zerstört. Anstatt
die Welt zu verändern, wurde ich
verändert. Ich f ing an Drogen zu
nehmen und meine Bilder wurden
immer horrormäßiger. Ich lebte in
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einer  Fantas iewel t  und konnte
mich nicht mehr r ichtig mittei len.
Mein ganzes Wesen war anders
geworden.
Da war dieser trübe Nachmittag.
Ich ging in der Münchener Innen-
stadt die Straße entlang und kam
bei Pizza Hut vorbei. Dort am Fen-

ster saßen zwei Freunde von mir,
die auf der Kunstakademie stu-
dierten. Sie führten eine Diskussi-
on und ich setzte mich zu ihnen.
Einer von ihnen sprach komischer-
weise von Jesus. Es kam mir des-
halb komisch vor, weil er Türke ist.
Er erzählte mir mehr von seinen
Ans ichten und wi r  unterh ie l ten
uns. Er sprach über Gott, den Sohn
Got tes, Sünde, Tod, Leben und
Liebe und davon, dass der Mensch
durch sein eigenwil l iges Handeln
von Gott getrennt war. Der Mittel-
punkt unserer Gedanken und Wege
war nicht mehr Gott, sondern das
eigene Ich.
Ich fand das sehr interessant und
stel l te viele Fragen. Ich traf mich
wieder mit ihm und erfuhr dadurch
mehr über die Bibel. Es war zum
ersten Mal, dass ich von etwas
hörte, das mir wirkl ich etwas gab.
Ich merkte, dass Gott, wenn ich
ihn an meinem Leben tei lhaben
l ieße, mich zu dem Menschen
machen konnte, der ich eigentl ich
sein sol l te. Keine Kopie, sondern
ein Original. Deshalb machte ich
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es einfach wie Gott, ich wurde
wieder Mensch. Jesus hi l f t  mir

heute noch immer dabei.
pasquale

Auflösung:„Das Evangelium der Liebe“ und „BLESSUALL! Der Herr segne euch“
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22 JAHRE 
UNSCHULDIG IN HAFT
N a c h  e t w a  8 . 0 0 0  Ta g e n  h ö r t  M c M i l l a n  d i e s e s  e i n e
Wo r t :  „ u n s c h u l d i g “ !

„Ich fühle mich wie neu geboren“
– das sind die Worte des 45-Jähri-
gen Clark McMil lan, ein Mann, der
22 lange Jahre als verurtei l ter Ver-
brecher  im Gefängnis  saß. 22
Jahre lebte er mit dem Vorwurf,
ein 16-jähriges Mädchen vergewal-
t igt zu haben. Eine DNS-Analyse
brachte es je tz t  ans L icht  –
unschuldig!
Diese Nachricht konnte man neu-
l ich in der Zeitung lesen – solche
Meldungen rufen in uns Empörung

und Unverständnis hervor – wie
kann ein Mensch für so eine Tat
unschuld ig  verur te i l t  werden?
Sicherl ich gab es eine Verkettung
unglückl icher Umstände, aber muß
bei einer Verurtei lung nicht jeder
Zweifel ausgeräumt sein? Ich wil l
mich hier jedoch nicht mit den
Gründen für  so e inen fa lschen
Schuldspruch, auch n icht  mi t
recht l ichen Fragen auseinander-
setzen, sondern mit der Situation
des Menschen McMil lan.
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GEHEN WIR DOCH MAL 22 JAHRE
ZURÜCK. Ich stel le mir vor, wie
McMil lan verurtei l t  wird und immer
und immer wieder versucht den
Richter von seiner Unschuld zu
überzeugen. Dann der  Schuld-
spruch – eine Welt bricht für ihn
zusammen, das ist endgült ig. Al le
schauen den Menschen an, der ein
verurtei l ter Vergewalt iger ist – und
dabei schauen sie ihn an.
Dann muß er die erste Nacht in
seiner Zel le verbringen – viel leicht
schlägt er anfangs noch mit den
Fäusten an die Tür, beteuert seine
Unschuld, doch niemand wird ihn
ernstnehmen. Tag für  Tag und
Nacht für Nacht muß er an die
verr iege l ten Türen schauen, er
wird behandelt wie ein Verurtei l ter,
er ist ein Verurtei l ter. Aber das
schlimmste ist: die Leute sehen in
ihm den Menschen, der ein 16-
Jähriges Mädchen vergewalt igt hat
– er hat keine Würde mehr.

TAGE, MONATE UND JAHRE ver-
gehen – viel leicht hat McMil lan
einige Monate, viel leicht auch eini-
ge Jahre, gehofft, dass al les nur
ein Traum ist, doch irgendwann
schließl ich muß er seine Situation
akzeptieren. Innerl ich zerbrochen,
verbittert, keine Kraft mehr.
Lange hört man nichts von McMil-
lan, doch irgendwann in den 90ern
beginnt eine Organisation namens
„Innocence Projects“ ihre Arbeit
aufzunehmen. Sie haben es sich
zur Aufgabe gemacht unschuldig
Verurtei l te zu f inden und dann ihre
Unschuld zu beweisen. Sie stoßen
auf McMil lan – neue Hoffnung. Der
Prozess wird tatsächl ich wieder
neu aufgerol l t . Schließl ich kommt
der Tag an dem McMil lan nach
etwa 8.000 Tagen dieses eine Wort
hör t , das d ie le tz ten 22 Jahre
immer und immer wieder durch
seinen Kopf gegangen ist – un-
schuldig! Er kann es noch nicht
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glauben – in seinem Kopf hal l t  die-
ses Wort immer und immer wieder,
die letzten 22 Jahre gehen an ihm
vorbei, langsam real isiert er.
Er ist freigesprochen.
NICHTS IST MEHR SO WIE ES
WAR. „ Ich füh le mich wie neu
geboren“ – das sind seine ersten
Worte.
Ich werde erinnert an einen ande-
ren Freispruch, der schon vor vie-
len Jahren erlassen wurde:

Er hat uns al le Vergehungen verge-
ben. Er hat den Schuldschein ge-
gen uns gelöscht, (.. )  der gegen
uns war, und ihn auch aus unserer
Mitte fortgeschafft, indem er ihn
ans Kreuz nagelte.
Die Bibel, Kolosserbrief Kapitel 2
Verse 13b+14

SCHULDSCHEIN? McMil lan war zu
unrecht verurtei l t , doch wie ist das
mit uns?

Denn al le haben gesündigt.
Die Bibel, Römer Kapitel 3 Vers 23
Nach dem Gesetz Gottes sind wir
al le schuldig. Wir al le stehen unter
einem Urtei lsspruch – und ab hier
hat uns die Geschichte von McMil-
lan viel zu sagen. Es gibt Hoff-
nung, es gibt einen Freispruch, für
jeden, der  ihn annimmt. Unser
Schuldschein ist „ans Kreuz gena-
gelt“ – was bedeutet das? Jesus
Christus hat diese Schuld, Deine
Schuld, dort am Kreuz auf sich
genommen. Und das bedeutet ,
dass wir freigesprochen werden
können von der Schuld, die auf uns
lastet.
Jesus Christus ist es, der einmal
über jeden ein Urtei l  sprechen wird
– und über jeden, der einmal in
seinem Leben seinen Schuldschein
ans Kreuz hat nageln lassen, wird
er das Urtei l  „unschuldig“ spre-
chen. Egal, ob Mörder oder Büro-
klammerdieb.
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Egal wie hoch dein Schuldenberg
ist – „Er hat den Schuldschein
gegen uns gelöscht.“
Was bedeutet gelöscht? 
Andere Bibelstel len erklären das
ganz gut – dort sagt Gott:

Ihrer Sünden (…) werde ich nicht
mehr gedenken.
Die Bibel, Hebräer Kapitel 10 Vers 17

So fern der Osten ist vom Westen,
hat er von uns entfernt unsere Ver-
gehen.
Die Bibel, Psalm 103 Vers 12

Wenn Got t  vergeben hat , dann
kramt Er  es später  auch n icht
mehr  her vor ;  wenn Er  verg ib t ,
dann ist es wirkl ich vergessen – es
ist so, als wenn es nie getan wor-
den wäre. Denken wir noch mal an
McMil lan zurück – gerade weil er
wirkl ich unschuldig war, ist er ein
so gutes Beispiel für uns. Jetzt

steht über seinem Leben das Urtei l
„UNSCHULDIG“ – niemand wird
ihn mehr dieses Verbrechens be-
schuldigen, niemand wird in ihm
mehr einen Vergewalt iger sehen.
Es ist gerade so, als hätte er das
Verbrechen nie begangen, was ja
in diesem Fall auch stimmt. Aber
genauso ist es auch bei uns – ob-
wohl wir eigentl ich wirkl ich schul-
dig sind, wil l  Gott uns völ l ig von
unserer Schuld befreien, für Ihn ist
es dann so, als hätten wir es nie
getan. Und das ist gült ig, egal wie-
v ie l  Mis t  Du in  de inem Leben
schon gebaut hast – denn Jesus
Christus ist dafür gestorben.
Dieses „unschuld ig“  spr icht  Er
heute zu Dir, wenn du mit deiner
Sünde zu Ihm kommst – und dann
beginnt ein neues Leben. Dann
kannst  du wie McMi l lan sagen
„Ich fühle mich wie neu geboren“,
denn dann bist du neu geboren! 
Das wünsche ich Dir. chris

soulfood_41.qxd  05.05.2004  23:19 Uhr  Seite 33



3 4 s e l b s t v e r l e t z u n g

SCHNEIDEN, 
RITZEN, STECHEN: 
WAS IST DAS MIT DER
SELBSTVERLETZUNG?

ERSCHRECKEND HOCH i s t  d ie
Zahl der meist weibl ichen Selbst-
verletzer. Manche reden von ca.
800.000 Mädchen, die sich selber
Schmerzen zufügen. Fachleute
sagen, dass diese Leute definit iv
seel isch krank sind. Tief drin in
der Seele l iegen meist gleich meh-
rere Nöte und Probleme. Erworben
wurden d iese emot iona len oder
körperl ichen Verletzungen in der
Kindheit oder während der Puber-

tät. Es kann sich um Vernachlässi-
gung, Trennungstraumata, körper-
l iche Gewalt oder auch um sexuel-
len Missbrauch handeln. Bez ie-
hungsnöte und andere schlimme
Erfahrungen können ebenfal ls zu
se lbstver le tzendem Verha l ten
führen.
EINE JUNGE FRAU ERZÄHLT: „Ich
schnitt mir den Unterarm auf. Es
tat ziemlich weh. Es blutete wie
verrückt. Plötzl ich – meine Seelen-
schmerzen waren weg! Der innere
Schmerz war in den Arm gewan-
dert. Das Blut aus meinem Arm be-
freite mich vom seelischen Druck.

E i n e  j u n g e  F r a u  e r z ä h l t :  „ I c h  s c h n i t t  m i r  d e n
U n t e r a r m  a u f .  E s  t a t  z i e m l i c h  w e h .  E s  b l u t e t e  w i e
v e r r ü c k t  … “
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Die nach innen geweinten Tränen
flossen als Blut aus meinem Arm –
rote Tränen. Schneiden ist immer
noch besser, als sich im Affekt
umzubringen. Mit diesem Schnitt
konnte ich meinen Schmerz kon-
trol l iert nach außen leiten.“ 
SO GEHT ES SICHERLICH VIELEN,
die s ich schneiden, kratzen,
zwicken, k lemmen, be ißen, d ie
Haare ausreißen, verbrennen oder
verbrühen, ihren Kopf an Wände
oder harte Gegenstände knallen,
g i f t ige oder gefähr l iche Sachen
schlucken und manche krassen
Akt ionen br ingen;  Arme, Beine,
Bauch und Kopf  – sogar  das
Gesicht wird nicht geschont. Man-
che verletzen sich auch im Brust-
und Genitalbereich. In einer nor-
malen Famil ie lernt man als Kind
mit Wut, Enttäuschung und Zorn
umzugehen. Man orientiert sich an
seinen Eltern. Doch wo gibt’s denn
so was noch?
Im Lauf des Lebens bekommt man
dann so seine Schläge ab und wird
von negativen Erfahrungen überla-
stet. Schlechte Gefühle kommen
hoch. Du kennst dich nicht mehr
und verletzt entweder aggromäßig
andere oder dich selber. Und die
Depressionen sind irgendwie weg.
Auch Schuld scheint  k le iner zu
werden. Sogar Selbstmordgedan-
ken treten in den Hintergrund. Du
hast dich ja irgendwie selber be-

straft. Du hast dein Blut gegeben.
Du hast bezahlt. Al les scheint klar.
Aber so wird es immer schlimmer.
Du kommst da nicht mehr raus.
Wie sol l  das enden? Wenn dir von
außen Hilfe angeboten wird, dann
ist das meist nicht genug. WENN
DU GOTT KENNST, dann be-
kommst du von ihm die Kraft, den
Menschen, die dir diese inneren
Wunden zugefügt haben, zu verzei-
hen. Das geht oft nicht so schnell.
Aber bedenke, zuerst musst du
deiner Not ins Angesicht schauen,
um sie deutl ich im Gebet vor den
allmächtigen Gott zu bringen. Er
hat versprochen auf al le unsere
Gebete zu hören, wenn sie ernst
sind. Er hat uns auch Hilfe und
Vergebung versprochen. In einer
christ l ichen Gemeinde f indest du
sicherl ich jemand, der dir im Gebet
be is teht . Bedenke: Jesus hat
unsere Schuld auf sich genommen.
Er hat die totalen Verletzungen und
seelischen Qualen erl i t ten. Er ver-
steht dich und ist dir darin nahe.
Er hat am Kreuz seinen Peinigern
vergeben. Darin hat er gesiegt.
Das ist Gottes Power, die auch dir
hi l f t , deine Nöte in seine l iebenden
und blutenden Hände zu legen.
Weil er am Kreuz blutete kannst du
frei werden von deinen Selbstver-
letzungswünschen und -zwängen.
Gott sagt: „Ich bin der Herr dein
Gott, der dich hei lt.“ al i
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VOR 30 JAHREN 
GESCHAH DAS… 
D a s  M ä d c h e n ,  h e u t e  e i n e  e r w a c h s e n e  F r a u ,
s p r i c h t  m i t  d e m  Ve r a n t w o r t l i c h e n .

Wenn du dich an ein Foto aus dem
Vietnam-Kr ieg er innerst , dann
wahrscheinl ich genau an dieses.
Es gehört überhaupt zu den be-
kanntesten, die jemals gemacht
worden sind.
Dieses schreckl iche Bild, das ein
Ausdruck des Terrors  und der
Angst  is t , ze ig t  v ie tnamesische
Kinder, die nach einem amerikani-

schen Napalm-Angriff aus ihrem
Dorf f lüchten. Das Mädchen in der
Mitte – Phan Thi Kim Phuc, damals
9 Jahre alt – wurde besonders
sch l imm ver le tz t . Ihr  Rücken,
Nacken und die Arme sind schwer
verbrannt.
DAS GESCHAH IM JUNI 1972. Das
Mädchen über lebte. D ie  heute
knapp 40-jähr ige Phan Thi lebt
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trotz der 17 (!) Operationen, denen
sie s ich unterzogen hat, immer
noch mit furchtbaren Schmerzen.
Viel leicht bewegte sie diese exi-
stenziel le Not und Leidenserfah-
rung dazu Gott zu suchen – sie
wurde gläubige Christ in.
Auch der Helikopter-Pi lot und Ope-
rations-Leiter des Kampfeinsatzes,
der Phan This Dorf Trang Bang völ-
l ig  zers tör te , John P lummer,
durchlebte fast 24 Jahre lang den
Horror seines Lebens.

DER DAMALS 24-JÄHRIGE John
sah das Foto am Tag nach dem
Angriff in der US-amerikanischen
Frontzeitung „The Stars and Stri-
pes“. „Als ich es sah, konnte ich
mich nur noch auf meine Knie fal-

len lassen und ich begriff, dass
mich diese Szene nie wieder los
lassen würde“ – so beschrieb er
den Moment, als er seine t iefe
Schuld an dem Elend und dem Leid
d ieser  K inder  rea l is ier te . Dre i
Ehen, zwei Scheidungen und ein
schweres Alkoholproblem, hervor-
gerufen durch die Schuldgefühle
und Alpträume, die ihn plagten –
etwa 24 Jahre lang. Das war sein
Leben nach dem Krieg. Bis er nicht
mehr konnte: er r ief in seiner inne-
ren Not  zu Got t . Durch se inen
Glauben an Jesus konnte er ein
neues Leben beginnen.
Kurz  danach (1996)  sah John
Plummer einen Bericht über das
„Napalm-Mädchen“ im TV.
ER ERFUHR DORT ZUM ERSTEN
MAL, was weiter mit ihr geschehen
war – dass sie noch lebte und nun
in Toronto (Kanada) mit ihrem Ehe-
mann und den gemeinsamen Kin-
dern wohnte.
Sie sol l te auch bei einer Veranstal-
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tung der  V ie tnam-Veteranen in
Washington D.C. eine Rede halten.
John beschloss dort hinzufahren,
um sie zu treffen.
Während er unter den Zuhörern
saß, sprach Phan Thi über das,
was sie erlebt hatte. Sie sagte:
„Wenn ich heute persönl ich mit
dem Piloten von damals sprechen
könnte, würde ich ihm sagen, dass
wir beide die Vergangenheit nicht
ändern können – aber wir können
die Gegenwart gestalten!“ . Nach
ihrer Ansprache schob sich John
durch die Menge nach vorne. Er
sagte ihr, dass er der Mann sei,
der für das verantwortl ich ist, was
geschah – und: „Es tut mir leid, es
tut  mir  so le id !“ . In  d iesem
Moment  bre i te te  s ie  ihre Arme
aus, um den schluchzenden Mann
zu trösten. Sie konnte nicht mehr
viel sagen – außer: „Es ist in Ord-
nung. Ich vergebe, ich vergebe!“
„Ich vergebe.“ Zwei Worte, die zei-
gen, wie Gott ist; Worte, die ein

wenig von dem offenbaren, was
wirkl iches Leben bedeutet. Schuld
ist wie eine Mauer, die wir um uns
herum err ichten. Wir  iso l ie ren
uns.Die Beziehung zu einem Men-
schen, den wir verletzt haben ist
gestört. Die Mauer zwischen uns
lässt uns nicht mehr zum anderen
hindurchdr ingen. Wer jemandem
gegenüber schuldig geworden ist,
weiß das.
Das einzige, das hier hi l f t  ist Ver-
gebung. Nur  durch Vergebung
kann e ine kaput te , e ine durch
Schuld belastete Beziehung wieder
hergestel l t  werden.
Doch nicht nur Menschen gegenü-
ber sind wir schuldig geworden:
jeder von uns hat auch gegen Gott
gesündigt. Durch unser Verhalten,
das so oft falsch und böse war,
haben wi r  uns e ine unendl ich
bedrückende und verhängnisvol le
Mauer aufgebaut: eine Mauer zwi-
schen uns und Gott.Jesus sagte,
als er hingerichtet wurde und am
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Kreuz hing: „Vater, vergib ihnen!
Denn sie wissen nicht, was sie
tun!“ (Lukas-Evangel ium Kapi te l
23, Vers 34).
Jesus starb am Kreuz, um für uns
Menschen die Vergebung von Gott-
es Seite zu ermöglichen. Gott kann
kein „Auge zudrücken“ wenn es
um Sünde geht; Er kann nicht ein-
fach so darüber hinwegsehen. Die
Strafe dafür musste bezahlt wer-
den – und Jesus, der  Mensch
gewordene Gott, trug diese Strafe
selbst – für uns.
Der  G laube an d iese Botschaf t
befreit! Er macht neu. Vor al lem
macht er die Beziehung zu Gott
neu!  E ine Bez iehung, d ie  n icht
wieder zerstört werden kann.

PHAN THI KIM PHUC, das Mäd-
chen von dem berühtem Vietnam-
kriegs-Foto, zusammen mit dem
Verantwortl ichen für den Angriff,
John Plummer. Freundschaft durch
Vergebung ermöglicht.

So wie Phan Thi John Plummer
vergeben hat, so kann auch Gott
d i r  vergeben. Wenn du d i r  d ie
Lebensberichte auf dieser Home-
page durchliest, wirst du erfahren,
welche Ro l le  DU dabei  sp ie ls t .

vel imir 
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.soul.café
jeden samstag
landsberger str 45a
[tram 18/19 > schrenkstr]
ab 19.30 h

vom hauptbahnhof aus
> tram 18/19 
> richtung gondrellplatz/pasing 

> schrenkstr aussteigen 
> linke straßenseite 
> landsberger str 45a 
> große glastür 
> durchgang zum rückgebäude 
> rotes haus  
> erster stock

e

te leckerbissen

a n z e i g e
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VERGEBUNG – 
DIE WAFFE GEGEN NAZIS! 

„München im Jahre 1947. Ernste
Gesichter starrten mir entgegen.
Ich hatte in einer Kirche gespro-
chen. Jetzt war al les vorbei. Die
Menschen verl ießen wort los den
Raum.
EIN MANN KAM MIR ENTGEGEN.
Er arbeitete sich gegen die Menge
nach vorne zu mir. In  d iesem
Moment sah ich den Mantel, den
braunen Fi lzhut, dann die blaue
Uniform und ein Barett mit Toten-
schädel und gekreuzten Knochen.
Ich sah den großen Raum, in dem
wir uns nackt ausziehen mussten.

Die Schuhe und die Kleider am
Boden. Wir mussten nackt an ihm
vorbeigehen. Ich erinnerte mich an
die Scham, ich erinnerte mich an
meine ausgemergelte Schwester,
deren Rippen deutl ich unter der
pergamentart igen Haut hervortra-
ten.
WIR WAREN INS KZ GEKOMMEN,
weil wir Juden in unserem Haus
versteckt hatten. Meine Schwester
überlebte nicht. Ich erinnerte mich
an d iesen Mann und an se ine
Jagdpeitsche, die in seinem Gürtel
steckte. Jetzt stand ich zum ersten
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mal e inem meiner  Häscher
gegenüber. Mein Blut schien zu
gefrieren.
Er sagte: „Sie sprachen von Ra-
vensbrück. Ich war Wächter dort.“
Er fuhr fort: „Ich bin Christ gewor-
den.“ Er steckte mir seine Hand
entgegen und fragte: „Werden sie
mir vergeben?“ Meine Schwester
war dort elend und langsam ver-
reckt . Ich s tand Sekunden wie
gelähmt – aber es kam mir vor wie
Stunden. Ich kämpfte in meinem
Inneren mi t  dem Schwersten.

Jesus mein Herr gebot mir: „Wenn
ihr  den Menschen ihre Sünden
nicht  vergebt , dann wi rd der
Himmlische Vater im Himmel auch
euch nicht vergeben!“
Nach dem Krieg hatte ich ein Heim
für Naziopfer eröffnet. Ich erlebte
dort, dass die, die vergeben konn-
ten, wieder innerl ich frei wurden,
egal welche körperl ichen Schäden
sie hatten. Die, die an ihrer Bitter-
keit festhielten, bl ieben Inval iden.
Ich stand immer noch vor dem
Mann. Käl te umklammerte mein
Herz . Doch Vergebung is t  ke in

Gefühl, sondern ein Akt des Wil-
lens. Ich betete und hob die Hand.
Ich betete darum, dass Gott mir
das Gefühl der Vergebung schen-
ken möge. Mit einer mechanischen
Bewegung legte ich meine Hand in
die Hand, die sich mir entgegen-
streckte.
ES GESCHAH ETWAS UNGLAUB-
LICHES. Ein Strom entsprang in
meiner Schulter. Es l ief meinen
Arm entlang. Er sprang über in
unsere beiden Hände. Mein ganzes
Sein wurde von dieser hei lenden

Wärme durchflutet. Ich hatte plötz-
l ich Tränen in den Augen.
„Ich vergebe dir, Bruder! ich ver-
gebe d i r  von ganzem Herzen“ ,
sagte ich.
Ich habe die Liebe Gottes nie mehr
so erlebt, wie damals.“
Corrie Ten Boom ali
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Das nächste Heft kommt bestimmt!
Aber was drin steht, ist noch Über-
raschung – weil wir immer brand-
aktuel l  sind wie die Zeitung von
übermorgen. Wenn du sicher ge-
hen möchtest, das nächste Heft
auch zu bekommen, kannst  du

ÜBERRASCHUNG!
abonnieren. Selbst-
verständlich unver-
b ind l ich und kos-
tenlos.
Per Post an soulfood Redaktion,
Landsberger Str. 45a, 80339 Mün-
chen Dein soulfood Team

4 4 a b o - s e r v i c e

O ja, ich möchte das soulfood Magazin
kostenlos abonnieren

mein Name:

Straße:

PLZ/Ort:

O mein Freund/Freundin möchte auch
das soulfood Magazin kostenlos be-
kommen

Name des Freundes:

Straße:

PLZ/Ort:

✃

Für die 

Werbung eines

Abonnenten gibt’s

obendrauf das Tb.

„Wenn Tiere re-

den könnten“
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Tiefgang

Getränke gratis
und alkfrei

Zeitgeist 
kontra Bibel

Herzlich willkommen im

dass man 
diskutieren kann ist 

wichtig
Glaube

es gibt auf jeden Fall
was zu essen

jeden 
Dienstag 
1930 Uhr

Blick 

hinter die 

Kulissen

Eure Adresse
Wegbeschreibungnchener Freiheit ➔ Fei-
litzsch-Str. Richtung E. Garten gehen ➔ am
McDonald’s rechts ab in die Siegesstr., ca.
200 m, vorbei am Mighty Weeny ➔ links

a n z e i g e

Münchener
Freiheit

Nr. 10
Jesus-
House

Kino/
Karstadt

Mighty
Wheeny

McDo-
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Feilitzsch- str.

www.eure-internetadresse.de

Euer Bibelcafé
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